
 Tierspuren Spiel

Wem gehört 
der Fußabdruck?



WOLF

Wölfe benutzen ihre Krallen als Unterstützung beim 
Laufen. Die Abdrücke der vier Krallen an jedem Fuß 
sind deutlich zu erkennen. Außerdem sind vier Zehen 
und ein Sohlenpolster in der Mitte im Abdruck sichtbar.
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Tatzenabdruck

SpurPfotenabdruck

Tatzenabdruck

Hufabdruck

Beim Hoppeln drücken sich Hasen mit ihren beiden 
kräftigeren, länglichen Hinterpfoten ab und verlagern 
ihr Gewicht dann auf ihre kleineren Vorderpfoten. Die 
vier Pfoten hinterlassen zusammen eine Y-förmige Spur.

Wie andere Katzen ziehen Luchse ihre Krallen beim 
Laufen ein, so dass sie im Abdruck nicht zu sehen sind. 
Im Pfotenabdruck sind vier Zehen und ein Sohlenpolster 
in der Mitte abgebildet.

Bären gehören zu den Sohlengängern. Im Abdruck des 
Vorderfußes ist etwa die halbe Sohle zu erkennen sowie 
fünf Zehen und fünf starke Krallen. 

Rehe gehören zu den Paarhufern. Rehspuren erkennt 
man an den umgedreht herzförmigen Hufabdrücken. 
Jeder Huf besteht aus zwei Teilen, die Schalen genannt 
werden.

HASELUCHS

BÄR

REH

Weißt du, welche Spur zu welchem Tier gehört?

Lies die Texte.

Ordne dann die richtige Spur 
dem jeweiligen Kästchen zu. 

Dieses Blatt gehört:

Mehr Infos: wwf-junior.de



ELEFANT

Elefanten treten trotz Größe und Gewicht überraschend 
leise auf. Unter den Füßen haben sie Fettpolster, welche 
als Stoßdämpfer dienen. Im weichen Sand hinterlassen 
Elefanten sehr große, fast kreisrunde Abdrücke.
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Fußabdruck

HandabdruckTatzenabdruck

Hufabdruck

Tatzenabdruck

Weißt du, welche Spur zu welchem Tier gehört?

Lies die Texte.

Ordne dann die richtige Spur 
dem jeweiligen Kästchen zu. 

Dieses Blatt gehört:

Mehr Infos: wwf-junior.de

Gorillas haben Hände mit 4 Fingern und einem Daumen. 
Sie bewegen sich typischerweise im so genannten Knö-
chelgang fort. Dafür krümmen sie die 4 Finger vorn zu 
einer offenen Faust und laufen auf den Fingerknöcheln.

Tiger ziehen beim Laufen ihre Krallen ein. Beim Auf-
treten berühren vier Zehen und das Sohlenpolster den 
Boden. Tiger treten weich auf und bewegen sich fast 
lautlos. Sie können sich super anschleichen.  

Nashörner haben einen massigen Körper und kurze Bei-
ne. An den Füßen sitzen jeweils drei Zehen. Hinten lau-
fen sie zu  einem Huf zusammen. Ihr  Fußabdruck ähnelt 
einem Kleeblatt. 

Fünf Zehen mit 5 Krallen sieht man in ihrem Tatzenab-
druck. Auch sind der Ballen in der Mitte, die Ferse unten 
und der fast kreisrunde Abdruck des so genannten „fal-
schen Daumens“ (ohne Kralle) an der Seite zu sehen. 

GORILLATIGER

NASHORN

GROSSER PANDA
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Mehr über Tiere und Naturschutz 

erfährst Du auf wwf-junior.de
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